
Pirching am Traubenberg 
 

Wir freuen uns, dass Sie uns im Rahmen Ihrer Reise durch das Internet besuchen. 

Die Gemeinde Pirching am Traubenberg liegt im nördlichsten Teil des Bezirkes 

Südoststeiermark und hat ca. 2600 Einwohner und erstreckt sich über eine Fläche 

von 3145 ha. Der auf einer Seehöhe von 325 m gelegene Ort befindet sich rund 

25 km südlich von Graz, der Landeshauptstadt der Steiermark. Pirching am 

Traubenberg weist eine ländliche Struktur auf und erstreckt sich über folgende 

Ortschaften: Rettenbach - Guggitzgraben - Pirching - Oberdorf - Kittenbach - 

Edelstauden - Frannach - Manning - Oberlabill. 

Pirching, nach dem die Gemeinde ihren Namen trägt, wird nicht wie bisher 

angenommen um 1300 erstmals schriftlich überliefert, sondern mit Sicherheit erst 

1318 als Pirchaern, 1340 als Pircham und 1458 als Pircharn. Es ist die Gegend 

und später der Ort bei den Birken. Da Pirching anfänglich einen Ortsnamen mit 

der Endung –arn besaß, müsste das Dorf noch vor 1200 angelegt worden sein, 

wodurch Pirching bei seiner ersten schriftlichen Nennung schon weit über ein 

Jahrhundert alt war.  

 

Der Traubenberg hieß noch in Josefinischen Kataster von 1787 „Tragenberg“. Da 

er 1406 bei seiner ersten schriftlichen Erwähnung „in der Dragen„ hieß, handelt 

es sich um einen Berg, auf den nicht nur lebensnotwendige Güter, sondern auch 

die Erde der Weingärten hinaufgeschafft werden mussten. Weingärten befanden 

sich stets auf einem Berg, sodass die volkstümliche neue Benennung 

„Traubenberg“ nicht zu Unrecht gegeben wurde.  

 

 

 

 

Gemeindeamt Pirching am Traubenberg 

A-8081 Pirching 111, Tel. 03134/2232-0, Fax  DW 17 

e-Mail: gde@pirching-traubenberg.gv.at 
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          Heimatbuch – Teil 1       Heimatbuch Teil 2  

 

Viele weitere Informationen und Geschichten über unsere Gemeinde können Sie 

in unseren Heimatbüchern nachlesen.  

 

Die Gemeindebücher können im Gemeindeamt Pirching a. T. während den 

Amtsstunden käuflich erworben werden.  


